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BETREFF Informationsfreiheitsgesetz (IFG) 

HIER Vermittlungsersuchen von Herrn Mohammed Al Sharkey 
BEZUG Ihr Schreiben vom 18.04.2017; Ihr Zeichen: 15-722/002 II#0159 

ANLAGE 1 
GZ 505-511.E IFG 052-2017  (bitte bei Antwort angeben) 

 
Berlin, 20.04.2017 

 
 
Sehr geehrter Herr Winkler,  

 

auf Ihr Schreiben vom 18.04.2017 und im Nachgang zu unserem heutigen Telefonat kann 

ich Ihnen mitteilen, dass die Anfrage nach dem Informationsfreiheitsgesetz von Herrn Al 

Sharkey bereits mit Schreiben vom 31.03.2017 beantwortet wurde. In der Anlage 

übersende ich Ihnen den betreffenden Schriftwechsel. 

Im Einzelnen: 

Herr Mohammed Al Sharkey hat am 27.02.2017 eine Anfrage nach dem 

Informationsfreiheitsgesetz an das Auswärtige Amt über das Portal „FragdenStaat“ 

gestellt. Dabei hat er eine persönliche E-Mailadresse angegeben, an die ich im Laufe des 

weiteren Verfahrens geantwortet habe. 

Mit Schreiben vom 27.03.2017 wurde ihm an diese persönliche E-Mailadresse mitgeteilt, 

dass sich die Bearbeitung leider verzögere.  

Am 31.03.2017 schrieb der Antragsteller, dass seine Anfrage nicht rechtzeitig beantwortet 

wurde, er wünschte zudem umgehend eine Benachrichtigung über den Stand seiner 

Anfrage. 

Auswärtiges Amt, 11013 Berlin 

 
Die Bundesbeauftragte 
für den Datenschutz und  
die Informationsfreiheit 
Postfach 1468 
53005 Bonn 
 
Nur per E-Mail: referat15@bfdi.bund.de 

HAUSANSCHRIFT 

Werderscher Markt 1 

10117 Berlin 

POSTANSCHRIFT 

11013 Berlin 

TEL + 49 (0)30 18-17-6070 

FAX + 49 (0)30 18-17-53351 

 

 

REFERAT: 505-IFG 

IFG-Anfragen@diplo.de 

www.auswaertiges-amt.de 



 
Seite 2 von 2 

 

Am gleichen Tag schrieb ich dem Antragsteller, dass ich ihm einen Zwischenbescheid an 

die von ihm genannte persönliche E-Mailadresse geschickt habe. Außerdem habe ich 

nachgefragt, ob diese Adresse möglicherweise nicht mehr gültig oder nicht korrekt sei. 

Herr Al Sharkey bedankte sich umgehend mit Schreiben von seiner persönlichen E-

Mailadresse für diesen Hinweis. 

Am Nachmittag des 31.03.2017 wurde Herrn Al Sharkey der Bescheid an eben diese 

persönliche E-Mailadresse übersandt. Dieses Postfach wurde offensichtlich von ihm bis 

heute nicht eingesehen.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag  

 

Gabriele Graf 

 

Dieses Schreiben wurde elektronisch erstellt und ist ohne Unterschrift gültig.


